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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST:  

Wolfenschiessen: Gründung einer Flurgenossenschaft gescheitert 

Als erster Meilenstein auf dem Weg zu einer Modernen Melioration im Raum 

Wolfenschiessen sollte gestern, 20. Juni 2012, eine Flurgenossenschaft ge-

gründet werden. Die Mehrheit der Grundeigentümer erteilte dem Projekt ei-

ne Abfuhr. 

Gestern Abend fand in Wolfenschiessen die Gründungsversammlung einer Flur-

genossenschaft zur Durchführung einer Modernen Melioration statt. Die Mehrheit 

der 92 Grundeigentümer lehnte die Gründung einer Flurgenossenschaft ab. Das 

Abstimmungsresultat lautet 52,5 Prozent Nein zu 47,5 Prozent Ja bei 60.7 Pro-

zent ablehnender Fläche. Skeptisch zeigten sich die Grundeigentümer vor allem 

bezüglich einer Neuzuteilung der Flächen. Das Projekt einer Modernen Meliorati-

on wird nach diesem Entscheid nicht weiterverfolgt.  

Nötige Landflächen werden einzeln erworben 

Die Durchführung einer Modernen Melioration auf dem Gemeindegebiet von Wol-

fenschiessen und Teilen der Nachbargemeinde Dallenwil wurde angestrebt, weil 

im Engelbergertal die Realisierung der drei Infrastrukturprojekte „Hochwasser-

schutz Engelberger Aa“, „Sanierung Bahnübergänge Zentralbahn“ und „Aus-

gleichsbecken Elektrizitätswerk Nidwalden“ in den kommenden Jahren Auswir-

kungen auf die effiziente Bewirtschaftung landwirtschaftlich genutzter Flächen 

haben werden. Ohne Moderne Melioration müssen nun die für die Realisierung 

der Projekte nötigen Landflächen einzelfallweise erworben werden. Dadurch wird 

es schwierig, für die am stärksten betroffenen Grundeigentümer sinnvolles Real-

ersatzland zu beschaffen. 

 

RÜCKFRAGEN 

Landesstatthalter Ueli Amstad, Landwirtschafts- und Umweltdirektor, 041 618 40 00, 
10.15 - 11.00 Uhr 

Gemeindepräsident Hans Kopp, 041 628 19 24, 10.00 - 12.00 Uhr 

Stans, 21. Juni 2012 


